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Protokoll 
 

Lippisches Forum Ehrenamt 

 

Dienstag, 23.11.10  
Kreishaus Detmold 
 
 
Begrüßung durch Saskia Frei-Klages und Madita Fischer, Ehrenamtsbüro des Kreises 
Lippe 
 
Vorstellung der Dokumentation zum „Markt der Möglichkeiten“ 2010 (s. Anlage) 
 
Auswertung „Markt der Möglichkeiten“: 

- Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, leider zuwenig Besucher, einige we-
nige Ehrenamtliche konnten aktiviert werden. 

- Grundsätzlich besteht Interesse daran, das Konzept fortzusetzen 
- In 2011 als offene Veranstaltung für alle interessierten Organisationen in Lippe 
- Ort besser dezentral als zentral in einer Stadt oder Gemeinde, es sollen ja ü-

berregional alle Ehrenamtlichen in Lippe angesprochen werden, nicht nur die 
Laufkundschaft einer Innenstadt 

- nächster Markt 2011 in der Lipperlandhalle Lemgo (Familienmesse war 2010 
und ist erst wieder 2012), später evtl. Messehalle Bad Salzuflen oder Stadthal-
le Detmold 

- als Termin wurde zwingend ein Wochenende erwünscht – ein Tag in der Woche 
wird als nicht so geeignet für Ehrenamtliche angesehen 

- September oder Oktober 2011, evtl. zur Woche des bürgerschaftlichen Enga-
gements (16.-25.09.11) 

- Lippertage sind 2011 am ersten September-Wochenende in Oerlinghausen 
- aufgrund der Größe der Veranstaltung zukünftig dann im Zwei-Jahres-

Rhythmus, auch um die ehrenamtlichen Organisationen nicht zu überfordern 
- zur Bewerbung des MdM noch speziellere Ansprache der einzelnen Zielgrup-

pen: Neubürger, `junge´ Rentner, ... 
- erörtert wurde auch die Anbindung an eine andere Veranstaltung (z.B. Muse-

umsadvent im Freilichtmuseum) 
- beteiligte Vereine und Organisationen sollten das Programm des MdM mit ges-

talten 
 
Rückblick Ehrenamtsbüro 2010: 

- In Kürze wird die 250. Ehrenamtskarte ausgehändigt 
- Schön wäre es, wenn wir in Lippe noch mehr Partner aktivieren könnten, die 

die Ehrenamtskarte unterstützen. Möglich sind vergünstigte Eintritte in den 
verschiedensten Bereichen oder Rabatte, aber auch Einzelaktionen wie z.B. ei-
ne spezielle  Stadtführung für die Inhaber der Ehrenamtskarte. Wir freuen uns 
über jede Anregung... 

- mögliche Vergünstigungspartner wären dm, die Landfrauen, Hotels, ... 
- Die Verleihung des Lippischen Ehrenrings 2010 erfolgt am 05.12. auf Burg 

Sternberg, aus 53 Vorschlägen wurden sechs Ehrenamtliche ausgewählt. 
- Dieses Jahr wurden zehn Bundesverdienstorden an lippische Bürger verliehen, 

19 Personen wurden für den Bundesorden angeregt (ein Ordensverfahren dau-
ert in der Regel ein Jahr) und 6 Anregungen durch die Staatskanzlei abge-
lehnt. 

 
Ehrenamtsakademie 
Im kommenden Jahr bietet das Ehrenamtsbüro wieder Seminare für Ehrenamtliche an: 

- Presse- und Öffentlichkeitsarbeit am 22.01.2011 
- Versicherungsschutz im Ehrenamt (März) 
- Steuern und ehrenamtliche Tätigkeit (Juli) 
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- Motivation zu ehrenamtlicher Tätigkeit (September) 
Weitere Seminare sind in Vorbereitung, genaue Informationen folgen. Auf Wunsch 
führen wir Seminare auch gerne „vor Ort“ durch.  
 
Verschiedenes: 

- Frau Kayser weist darauf hin, das Ehrenamtliche, die mit Kindern und Jugend-
lichen arbeiten, seit dem 01.05.2010 ein erweitertes Führungszeugnis vorle-
gen müssen. Unter bestimmten Voraussetzungen kann das Führungszeugnis 
kostenfrei bei den Städten und Gemeinden beantragt werden (Muster anlie-
gend). 

- Frau Begemann weist darauf hin, dass die Grundzüge der nationalen Engage-
mentstrategie für das Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011 festste-
hen. Auf der Plattform www.engagementzweinull.de können diese kommen-
tiert werden. 

 
 

 
Saskia Frei-Klages 
 
 
Anlagen: 
Dokumentation „Markt der Möglichkeiten“ 
Seminar " Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Vereine und ehrenamtliche Organisationen" 
Musterbrief der Bürgerstiftung Detmold 
Gesetz Bundeszentralregister 
§ 72a SGB-VIII 
  


